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Morgens locker bewölkt 
bei 16°C. Mittags Sonne 
und Wolken bei 28°C 
und abends Regen.

DAS WETTER

Bis zum Nachmittag dichte Bewölkung 
aber trocken bei von 17 bis 25°C.

MORGEN

HEUTEHohe Waldbrandgefahr 

und Wassermangel rufen 

zur Achtsamkeit.

9

Anja Theisen will Bürger-

meisterin von Taunusstein 

werden.

3
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wi ä ügWintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von

8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

SWIM SPASWIM SPA

WHIRLPOOLWHIRLPOOL

SAUNA

FACH- & SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr
*Keine Beratung · kein

Verkauf

Klassik · Energiespar · Modul

WINTERGARTEN

G bd / S
HAUSTÜREN VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

FENSTER

Hünstetten. Am 25.Juni heißt es: 
„Hünstetten läuft“. Es ist ein Event 
für alle 10 Ortsteile von Hünstetten 
und angrenzende Gemeinden bei dem 
das Gemeinsame im Vordergrund 
stehen soll. 
Es dürfen unterschiedlichste Teams 
mit 3 bis 5 Startern teilnehmen. 
Einzelstarter dürfen ebenfalls an den 
Start gehen und Punkte für ihren 
Heimatort und die Ortsmeisterschaft 
sammeln - egal ob als Läufer, Walker 
oder Helfer. Die online Anmeldung ist 
noch bis zum 20.Juni möglich. 
Die Distanzen und Strecken sind so 
gewählt, dass jeder teilnehmen kann. 
Die Veranstalter verzichten bewusst 
auf eine Zeitnahme, küren aber trotz-
dem die „Hünstetter Meister“ in ver-
schiedenen Kategorien, wobei in der 

Regel nicht der Schnellste gewinnt.
Nicht nur die bisher ca. 450 Angemel-
deten können sich auf ein vielfältiges 
Programm abseits des Laufs freuen. 
Ortsvereine werden verschiedene Mit-
machaktionen für jung & alt anbieten 
und unterschiedliche Aufführungen 
darbieten. DJ Bob sorgt mit Musik 
und Streckenmoderation sowie Live-
musik für Stimmung auf und neben 
der Strecke. Für ein vielseitiges Ange-
bot an Speisen & Getränke sorgen 
acht Stände, die jeweils von einem 
Ortsteil betrieben werden. 

Die Teams von 3 bis 5 Personen 
gehen gemeinsam an den Start und 
kommen auch gemeinsam ins Ziel. 
Die verschiedenen Strecken beginnen 
auf dem neuen Sportgelände des SG 

Hünstetten, das auch als Festgelände 
dient, und enden auch dort wieder. 
Zwischendurch geht es f lach über 
befestige Feldwege und Asphalt. Die 
Stecke ist so gewählt, dass sich die Teil-
nehmer immer alle gegenseitig sehen 
und begegnen können. Teilnehmende 
können sich auf einen „lautstarken“ 
Start und einen ebenso stimmungs-
vollen Zieleinlauf nach einer „Ehren-
runde“ auf der nagelneuen Laufbahn 
der Sportanlage freuen. Der Ort, der 
die meisten aktiven Teilnehmer und 
Helfer mobilisiert, darf sich nicht 
nur offiziell „Hünstetter Ortsmeister“ 
nennen, sondern erhält zudem einen 
Wanderpokal und einen attraktiven 
Preis. Kinder unter 10 Jahren starten 
kostenlos. Im Alter von 11 bis 18 
Jahren ist ein Startgeld von 6 Euro pro 

Teilnehmer fällig. Die Teilnehmenden 
über 18 Jahren berappen 12 Euro. 
Allen Teilnehmenden steht im Nach-
zielbereich Obst, Backwaren & diverse 
Getränke kostenlos zur Verfügung.
Von 10 Uhr an wird das Gelände 
inklusive der Essens- und Getränke-
stände geöffnet sein und die Läufe 
starten um 11 Uhr. Zu diesem Zeit-
punkt beginnen auch die Unterhal-
tungs- und Mitmachangebote auf 
dem Gelände. Alle Läufe werden bis 
14 Uhr beendet sein, so dass um 15 
Uhr die Siegerehrung stattfinden 
kann. Bis 18 Uhr kann dann noch 
ausgiebig gemeinsam gefeiert werden.
Das Gelände ist über die B417 für 
alle Hünstetter sehr gut zu erreichen 
und bietet angrenzend ausreichend 
Parkmöglichkeiten.

„Hünstetten läuft“ – 
Das Gemeinsame im Vordergrund

Start und Ziel: Die neue Sportanlage der SG Hünstetten

Die Hünstetter freuen sich auf ein erfolgreiches „Gemeinschafts-Sportevent“. FOTO: VERANSTALTER
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Montag, 19. Juni

  20 Uhr, Ditz/TV Cult, Indie/Rock, Schlachthof 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Dienstag, 20. Juni

  19.30 Uhr, Speed/Zulu/Peace Of Mind, Hard-
core, Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Mittwoch, 21. Juni

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  17 Uhr, Das NEINhorn, Figurentheater für Kinder 
ab 2 Jahre, Bürgerhaus, Aaarstraße 138, Tau-
nusstein-Hahn

  19.30 Uhr, Full Of Hell/Primitive Man, Grind-
core/Death-Doom, Schlachthof Kesselhaus, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Aerial Salad/Lost Love/Athlete, 
Punk/Emo, Kreativfabrik, Murnaustraße 2, 
Wiesbaden
  20 Uhr, Pension Schöller, Lustspiel von Wilhelm 
Jacoby und Carl Laufs, Burg Hohenstein, Burgs-
traße 12, Hohenstein-Burg-Hohenstein

  20 Uhr, Konzert zum Sommeranfang mit 
Christian Schmitt-Egelstadt (Orgel/Cembalo), 
Kirche auf dem Altenberg, Altenbergweg, 
Heidenrod-Grebenroth

Donnerstag, 22. Juni

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Niko-
laus-Platz, Taunusstein-Hahn

Freitag, 23. Juni

  19.30 Uhr, Kultursommer: Peter Vollmers 
– ER darf machen, was SIE will, Kabarett, 
Bühne am Kurweiher, Brunnenstraße 24, Bad 
Schwalbach

  20 Uhr, Pension Schöller, Lustspiel von Wilhelm 
Jacoby und Carl Laufs, Burg Hohenstein, Burg-
straße 12, Hohenstein-Burg-Hohenstein
  20 Uhr, Illusio, komödiantischer Psychothriller, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 
Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 
Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden
  Ab 20 Uhr, Bauerndisco mit den DJs Patrick 
und Horst, Scheuer, Wallbacher Straße 2, 
Idstein-Wörsdorf
  Ab 22 Uhr, 80-90-00 Meets Get Low, 80er, 
90er und 00er Party in der Schlachthof Halle 
und Get Low Rap/HipHop Party im Kesselhaus, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden
  Ab 22 Uhr,  Der Gebrochene Fre i tag , 
Drum’n’Bass Party, Kreativfabrik, Murnau- 
straße 2, Wiesbaden

Samstag, 24. Juni

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein
  Ab 14 Uhr, Kinder- und Familienfest des SV 
Langenseifen, Sportplatz Brühler Kopf, Bad 
Schwalbach-Langenseifen
  15 Uhr, Robin Hood, Aufführung der Theater-
gruppe Wundertüte, Limes-Wachturm, Zug-
mantelstraße, Taunusstein-Orlen

  Ab 15 Uhr, Jahresvorspiel mit Bandfestival 
mit „The Oats“ und „The Unstoppables“, Hof 
der Äskulapschule, Friedrich-Heusser-Straße 
2, Schlangenbad-Bärstadt

  16 Uhr, Der Wolf und die 7 Geißlein, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 
21, Wiesbaden

  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer 
zwischen Welten, Ausstellung im Kunst-
haus Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taun-
usstein-Niederlibbach

  Ab 17 Uhr, Sommerfest SSV Watzelhain, 
Dorfgemeinschaftshaus Watzelhain, Schle-
henweg 1a, Heidenrod-Watzelhain

  19.30 Uhr, Kultursommer: Foreign Feathers, 
Irish-Scottish-Folk, Bühne am Kurweiher, 
Brunnenstraße 24, Bad Schwalbach

  20 Uhr, Pension Schöller, Lustspiel von 
Wi lhe lm Jacoby und Car l  Laufs,  Burg 
H o h e n s te i n ,  B u rg s t ra ß e  12 ,  H o h e n -
stein-Burg-Hohenstein

  20 Uhr, Illusio, komödiantischer Psycho-
thriller, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden

  20 Uhr, Der Sittich, Komödie, Kammerspiele, 
Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Männer und andere I r r tümer, 
Komödie, Akzent-Theater, Rheinstraße 60, 
Wiesbaden

  20 Uhr, Heiße Zeiten – Die Wechseljahre-Re-
vue, Musical, Velvets Theater, Schwarzen-
bergstraße 3, Wiesbaden

  20 Uhr, Kapetan/Belqis, Alternative/Indie, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  Ab 23.45 Uhr, Homogen*, A Queer Rave, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Sonntag, 25. Juni

  6 bis 11 Uhr, Hexenturm-Radrundfahrt, Radtour 
für Jedermann, Turn- und Sportzentrum des 
TV 1844 Idstein (Erivan-Haub-Halle), Himmels-
bornweg, Idstein
  10 bis 17 Uhr, Familien-Flohmarkt, Marktplatz, 
Platter Straße 13b, Taunusstein-Wehen
  10 bis 18 Uhr, Feuerwehrfest-Frühschoppen, 
Freiwillige Feuerwehr Niederlibbach, Hamba-
cher Weg, Taunusstein-Niederlibbach

  11 Uhr, Des Kaisers neue Kleider, Märchenthea-
ter, Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  15 Uhr, Robin Hood, Aufführung der Theater-
gruppe Wundertüte, Limes-Wachturm, Zug-
mantelstraße, Taunusstein-Orlen

  16 Uhr, Sommerkonzert der Jugendmusikschule 
der Kulturvereinigung Bad Schwalbach, Wein-
brunnen, Brunnenstraße 24, Bad Schwalbach
  16 Uhr, Der Wolf und die 7 Geißlein, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden
  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwischen 
Welten, Ausstellung im Kunsthaus Taunusstein, 
Hauptstraße 1A, Taunusstein-Niederlibbach
  17 Uhr, Akkordeon-Konzert der Musikfreunde 
Strinz-Margarethä, St. Peter auf dem Berg, 
Kirchstraße 10, Taunusstein-Bleidenstadt

  17 Uhr, 40 Jahre-Feier Kulturkreis Schlan-
genbad mit Papa Joe‘s Swing Ensemble 
„Die Glühwürmchen“, Historische Caféhalle, 
Rheingauer Straße 23, Schlangenbad

  18 Uhr, More Than Jazz, Benefizkonzert der Bür-
gerstiftung Taunusstein, Evangelische Kirche, 
Mainzer Allee 14, Taunusstein-Wehen
  19.30 Uhr, Terror/Guilt Trip, Schlachthof Kessel-
haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN

www.reservix.de

23.06.  Peter Vollmer 
Kabarett/humoristisch

24.06.  Foreign Feathers 
Irish Folk

30.06.  Ulrike Neradt, 
Michael Senzig, 
Friedel Anschau 
Konzert / Zeitreise in die 
50er und 60er Jahre

07.07.  Johnny & The 
Jonettes 
Konzert mit Bühnenshow

08.07.  Carmen 
Oper / L ´Opera Piccola

14.07.  André Vaccaro 
& Friends 
Zurück in die 80er

15.07.  Musical Highlights 
Ĺ Opera Piccola

23.07.  Dein Tag im Park 
Programm für die 
ganze Familie

Mit den Foreign Feathers erwartet Sie ein 
stimmgewaltiger Abend mit Irisch-Schot-
tischer Folkmusik. Die „Jungs“ aus Niedernhausen und Mainz stehen 
mittlerweile seit 20 Jahren gemeinsam auf der Bühne. In diesem Jahr 
nun nach 2021, zum zweiten Mal bei uns in Bad Schwalbach. Mit ihrer 
Begeisterung für Land und Leute und dem einfühlsamen Interpretieren 
der Musik entführen die fünf Musiker das Publikum gleichsam auf die 
grüne Insel.

Spielfreude ist denn auch das tragende Element in der Musik der Foreign 
Feathers. Einerseits beeindruckenden sie mit ihrem 5-stimmigen Gesang, 
verblüffen auf der ande-
ren Seite mit einem stän-
dig wechselnden Arran-
gement ihrer Instrumente. 

Kartenvorverkauf auf 
www.reservix.de

Foreign Feathers
Irish-Scottish-Folk
Samstag, 24.06.2023, 19.30 Uhr
Bühne am Kurweiher
Eintritt € 19,00

FOTO: FOREIGN FEATHERS

Die Konzer te von David 
Helfgott im Frühjahr 2022, 
verschoben mehrfach wegen 
Covid, sol lten eigent l ich 
Abschiedskonzerte sein. Ein-
zelne Auftritte für besondere 
Events sollten dennoch mög-
lich sein.

Nach Jahren der Covid-Isola-
tion, den schmerzlichen Tod 
seiner geliebten Frau und 
abgesagten Auftritten ist das 
Bedürfnis nach Konzerten 
bei David zurückgekehrt. 
Wie Helfgott in der Film-
doku «Hello I am David» 
sagt: Take away these con-
certs from me and that’ l l 
be my end. „Daher f reut 
es uns sehr, dass wir dieses 
Jahr drei Konzerte spielen 
können“ so die Veranstalter.

Viel wurde über David Helf-
gott geschrieben, spekuliert, 
gek latscht… aber wer ist 
David Helfgott wirk l ich? 
Vielleicht etwas exzentrisch 
– v ie l leicht auch anders , 
aber mit Sicherheit genial! 
Und wie genial. - Helfgott 
lebt mit und für die Musik, 
sein ganzes Leben dreht sich 
um Musik. Keine Tastatur 
bleibt unbespielt, Helfgott 
hält Zwiegespräch mit den 
Tönen, sein leises Murmeln 
ist zu vernehmen. Er hat in 
seinen Konzerten weltweit 
unzählige Musikfans begeis-
tert und wird eine grosse 
Lücke in der internationalen 
Konzertszene hinterlassen. 
Doch woher  kommt d ie 
Kraft, die Energie, die Helf-
gott – ein doch eher fragiles 

Menschenkind – so fulmi-
nant ausstrahlt? Neben der 
Musik, die er wahrlich lebt 
- nicht nur «erlebt» - gehören 
seine Beziehung zu ande-
ren Menschen, zu Tieren, 
zum Element Wasser,  in 
dem er täglich stundenlang 
schwimmt, zu seinen gröss-
ten Kraf tquel len und die 
Erinnerungen an seine wun-
derbare,geliebte Ehefrau, die 
ihn in seinem Herzen immer 
und übera l l hinbegleitet. 
Obwohl das Klassik-Estab-
lishment nach dem oscarprä-
mierten Meisterwerk SHINE 
Helfgott’s dokumentierter 
Genialität keine Chance gab, 
hat sich der Musiker doch 
auf den Weltbühnen etabliert 
und ist vom Publikum mit 
Standing Ovation gefeiert 
worden. Es ist der Sieges-
zug eines Ausnahmetalents. 
Davon zeugen viele inter-
nationale Auszeichnungen 
und ein Ehrendoktortitel, 
sowie natürlich die Liebe und 
Treue seiner Fans.

Neben den Auf tr it ten in 
Basel und Stuttgart f indet 
der Ausnahmekünstler auch 
den Weg nach Wiesbaden. 
Am Freitag, den 22. Sep-
tember tritt Helfgott um 20 
Uhr im Kurhaus auf. Tickets: 
www.reservix.de und www.
eventim.de

Die LZ verlost zu diesem 
besonderen Erlebnis 5x2 
Eintrittskarten.

David Helfgott zurück 
auf der Konzertbühne
 Eines seiner drei exklusiven Konzerten 

findet in Wiesbaden statt

ANZEIGE „Ein Mann der Kunst“
Kristof Magnusson liest im Kunsthaus Taunusstein

Taunusste in.  A m Sonn-
tag, 18. Juni, um 11 Uhr 
(Einla ss ab 10 Uhr) l ie st 
der Hamburger Autor Kri-
stof Magnusson aus seinem 
Bestsel ler „Ein Mann der 
Kunst“ im Kunsthaus Tau-
nusstein (Hauptstraße 1a, 
65232 Taunusstein). „Wir 
haben uns für diesen Autor 
entschieden, weil sein Roman 
so herrlich treffend sinnige 
und satirische Einblicke in 
die heutige Kunstszene gibt“, 
erläutert Irene Haas, die das 
Kunsthaus betreibt. „Denn 

mit unserem Haus wollen wir 
unseren Gästen auch außer-
halb der großen Kunstzentren 
Kulturerlebnisse anbieten, 
die neben dem klassischen 
Ausstellungsbesuch Führun-
gen, Musikveranstaltungen 
sowie Lesungen umfassen.“ 

Wor u m geht  e s  i n  dem 
Roman? Um einen berühm-
ten Ma ler,  de s sen Bi lder 
hoch gehandelt werden, der 
sich aber bewusst aus der 
Öf fent l ichkeit  zurückge-
zogen hat. Weil ein Verein 
von Kunstförderern ihm ein 
Museum errichten möchte, 
aber die Bedingung stellt, ihn 
vorher zu besuchen, gerät er 
in einen Konf likt zwischen 
der Zurückgezogenheit und 
dem Ego,  da s  d ie  Muse-
umsidee natürlich begrüßt. 
Schließlich entscheidet er 
sich, die Förderer zu empfan-
gen. Im Laufe des Gesche-
hens verlieren die Besucher 
d ie  Contenance und der 
Meister konfrontiert sie mit 

der Unvollkommenheit der 
Welt und ihrer eigenen, insze-
niert dabei subtil die eigene 
Größe, macht den Kunst-
betrieb nieder und hebt ihn 
gleichzeitig heraus – davon 
erzählt Kristof Magnusson 
mit großer Meisterschaft und 
leuchtet die Untiefen unseres 
Kulturbetriebs aus. 

Im Anschluss an die Lesung 
steht der Autor für eine Fra-
gerunde sowie zum Signie-
ren der Bücher bereit – die 
Buchhand lung Libera i s t 
mit einem Tisch vor Ort 
dabei .  A nmeldung unter 
info@kunsthaus-taunusstein.
de, Karten gibt es an der 
Matinee-Kasse für 20 Euro 
(ermäßigt 12 Euro).

FOTO: GUNNAR KLACK
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Heute 
geschlossen

Kommentar von Wolfgang Heck

Glaubt man den Stammtischen der Repu-

blik, gehören Inhaber von Apotheken 

neben Zahnärzten, Piloten und Anwälten 

zu den Spitzenverdienern in Deutschland. 

Glaubt man den Apothekern, werden sie 

von Staat und Krankenkassen im Stich 

gelassen.

Kaum wurde bekannt, dass die Apo-

theken für einen Tag schließen werden, 

preschten die ersten Gesetzlichen Kran-

kenkassen nach vorne und kündigten 

unumgängliche Beitragserhöhungen an. 

Die Apotheken machten mit ihrem Streik 

auf ihre Probleme aufmerksam. Sie kritisie-

ren unter anderem Lieferengpässe, Per-

sonalnot, ausufernde Bürokratie und eine 

seit Jahren, aus ihrer Sicht, bestehende 

Unterfinanzierung. All das habe zum 

größten Apothekensterben in Deutsch-

land seit Bestehen der Bundesrepublik 

geführt. Ende März gab es bundesweit 

noch 18.461 Apotheken (Quelle: Statista) 

und damit der niedrigste Stand seit mehr 

als 40 Jahren. Die Gründe dafür sind 

zahlreich und vielschichtig. Die Aufgabe 

vieler Apotheken hat nämlich oft den 

profanen Grund, dass alteingesessene 

Apotheker schlicht keinen Nachfolger 

finden. Der Nachwuchs fehlt. Zum Ende 

der sehr anspruchsvollen Ausbildung 

lockt nämlich unter anderem die Phar-

maindustrie mit dicken Geldbündeln. 

„Die Kosten für Personal und Mieten 

steigen und die Konkurrenz durch Ver-

sandapotheken wächst“ argumentieren 

die Verbände. Ja, das stimmt. Aber den 

Kampf gegen den Kauf per Klick haben 

auch andere Branchen zu bewältigen. 

Bei weit geringeren Margen.

Der durchschnit tl iche Netto-Umsatz 

(ohne MwSt.) einer Apotheke in Deutsch-

land lag zuletzt bei ca. 2,78 Millionen 

Euro pro Jahr. Das durchschnittliche 

Jahreseinkommen eines selbständigen 

Apothekers bei 173.900 Euro (Quelle: 

Apothekerbank). 

In den Pandemiejahren leisteten die 

Apotheken ein enormes Pensum. Sie 

generierten damit während der Krise 

noch nie dagewesene Umsätze. Rund 

drei Milliarden Euro füllten die Kassen 

der verbliebenen 18.461 Apotheken. Für 

Bürgertestungen kamen 2021 und 2022 

schätzungsweise nochmal 800 Millio-

nen Euro hinzu. (Quelle Jahresbericht 

Bundesvereinigung Deutscher Apothe-

kerverbände). Diese Umsätze konnten 

nur durch den überdurchschnittlichen 

Einsatz der Branche getätigt werden. 

Man darf sie damit wohl zu den großen 

Gewinnern der Pandemie rechnen. Nach 

den Coronajahren, die für das Gesund-

heitssystem teuer waren, muss die Bran-

che nunmehr sparen. Bleibt zu hoffen, 

dass sich Regierung, Krankenkassen 

und Verbände an einen Tisch setzen und 

einen Weg aus der Sackgasse finden. „Zu 

Risiken und Nebenwirkungen…“ - ach den 

Rest kennen Sie selbst.

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Nah & gut 
Steinheimer, Nah & 
gut Herrmann, Nah 

& gut Citymarkt 
– Pessios, EDEKA, 

tegut, Expert Klein, 
Norma, Netto, Lidl, 

JYSK, Euro-Fun 
Optik, AllDrink, 
Action, AWG
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

18.6.2023, 8.30 Uhr bis  
19.6.2023, 8.30 Uhr

Mühlfeld Apotheke
Mühlfeldstraße 22
Taunusstein-Hahn
(06128) 934934

Christophorus  
Apotheke

Wiesbadener Straße 10
Idstein

(06126) 4940

Die Tour der SPD-Bürger-
mei s terk a nd idat in  Nel ly 
Wascher durch die Taun-
ussteiner Stadtteile geht in die 
nächste Runde.
Am Donnerstag, den 22.6., 
wird Wascher von 15 bis 17 
Uhr auf dem Wochenmarkt 
in Hahn und am Sonntag, den 
25.6., zwischen 9 und 11 Uhr 
in Neuhof im Gewerbegebiet 
"Auf dem kleinen Feld" den 
TaunussteinerInnen Rede und 
Antwort stehen.

"Mir ist besonders wichtig, die 
TaunussteinerInnen wieder 
näher zusammenzubringen. 
Vor allem der Kontakt zwi-
schen Alt und Jung ist in den 
letzten Jahren immer mehr 
verloren gegangen. Es sei 
aber wichtig, dass Jung und 
Alt wieder mehr Verständnis 
füreinander hätten und sich 
auch ergänzten", so Wascher. 

Taunusstein steht bei diesen 
beiden Generationen aber 
auch getrennt betrachtet vor 
großen Herausforderungen. 
"Die Menschen haben mir 
immer wieder gesagt: Ein 
familienfreundliches Taun-
usstein geht anders. Das sehe 
ich ganz genauso. Die Gesprä-
che auf der Stadt tei ltour 
bieten eine tolle Möglichkeit, 
mit den Menschen vor Ort 
über mögliche Lösungen zu 
sprechen."

Mit Blick auf die großen 
Stadtteile fügt Wascher hinzu: 
"In vielen Gesprächen in den 
vergangenen Wochen haben 
die Menschen mir außerdem 
immer wieder zu verstehen 
gegeben, dass sie wollen, dass 
Taunusstein grüner wird. Hier 
ist es mir wichtig, gemeinsam 
die Möglichkeiten zu erör-
tern."

In den vergangenen Wochen 
hat Nelly Wascher bereits 
die Stadtteile Bleidenstadt, 
Orlen und Wehen besucht 
und sich dort den Fragen der 
TaunussteinerInnen gestellt. 
Noch bis zur Wahl wird sie 
ihre Tour durch die Stadtteile 
fortsetzen. Einen genauen 

Ablaufplan gibt's auf www.
nellywascher.de

"Ich stehe für jeden einzelnen 
gerne für den Austausch bereit 
und komme auch außerhalb 
der Stadtteiltour bei Ihnen 
vorbei." so Nelly Wascher 
abschließend.

Bürgermeisterkandidatin Nelly Wascher 
in Hahn und Neuhof

Grüne Kandidatin
Anja Theisen will Bürgermeisterin in Taunusstein werden

Taunusstein. Der Taunusstei-
ner Ortsverband von Bündnis 
90 / Die Grünen nominierte 
Anja Theisen als „Grüne Kan-
didatin“ für die Bürgermeister-
wahl, die gemeinsam mit der 
Landtagswahl am 08. Oktober 
2023 stattfinden wird. „Wir 
nehmen die Bürgermeisterwahl 
in unserer Heimatstadt als 
Herausforderung an, zukünf-
tig noch stärker die Geschicke 
Taunussteins mitzubestimmen 
und freuen uns sehr, mit Anja 
Theisen eine überaus starke 
und überzeugende Persönlich-
keit gewonnen zu haben“, so 
Jens Stephan, Fraktionsvor-
sitzender der Grünen in der 
Taunussteiner Stadtverordne-
tenversammlung. Anja Theisen 
stützt sich mit ihrer Bewerbung 
auf ihre vielfältigen Erfahrun-
gen und engagiert sich bereits 
seit Jahren in unterschiedlichs-
ten Rollen. Unter anderem 
war sie, damals noch für die 

FDP, als Stadtverordnete, stellv. 
Fraktionsvorsitzende, stellv. 
Vorsitzende des Ausschusses 
für Sport, Kultur und Soziales 
(heute: Generationen, Kultur 
und Ehrenamt), Mitglied des 
Präventionsrates, Mitglied des 
Haupt- und Finanzausschus-
ses (heute: Hauptangelegen-

heiten, Finanzen, Wirtschaft 
und Digitales) und Mitglied 
der Betriebskommission tätig. 
Nach einer Politikpause und 
einem Umzug von Taunusstein 
nach Wiesbaden trat Theisen 
in die Partei Bündnis 90/Die 
Grünen ein und engagierte sich 
dort im Arbeitskreis Digital. 

Neben Digitalisierung in der 
Verwaltung sind Energie-, 
Umwelt-, Bildungs- und Inte-
grationspolitik thematische 
Schwerpunkte ihres Wahl-
kampfprogramms:

„Wichtig ist mir, zunächst 
eine vertrauensvolle Basis für 
die Zusammenarbeit zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, 
Verwaltung und Parlament 
zu schaffen, um dann gemein-
sam die Herausforderun-
gen wie Fachkräftemangel, 
f inanzielle Engpässe sowie 
Digitalisierung in Bildung 
(IT-Ausstattung in Schulen) 
und Verwaltung (digitale Ser-
vices /eGovernance) ebenso 
wie die Folgen des Klima-
wandels, die sich ja deutlich 
durch das Sterben der Fichten 
und die Sturmschäden zeigen, 
durch nachha lt iges Wirt-
schaften und neue Konzepte 
anzugehen“.

Und wieder gibt es Tickets für Veranstaltungen in der Region zu 

gewinnen. Schicken Sie einfach eine E-Mail mit Ihren Kontakt-

daten an verlosung@lzsonntag.de mit Ihren Kontaktdaten und 

nennen Sie uns im Betreff das unten angegebene „Kennwort“ 

für die Veranstaltung. Einsendeschluss ist der kommende 

Mittwoch, 21.06.2023. Wir wünschen viel Glück!

Verlosung 1: 
5 x 2 Eintrittskarten für David Helfgott, Klavier 
Kurhaus Wiesbaden, 22.09.2023 um 20.00 Uhr 

Kennwort: „Helfgott“

Verlosung 2: 
3 x 2 Eintrittskarten für Familie Hossa, Party-Band & Show

50 Jahre Hohenstein (Festzelt Breithardt), 01.07.2023 um 20.30 Uhr 

Kennwort: „Hossa!“

Teilnahmebedingungen: Veranstalter des Gewinnspiels ist die ELZET Verlags 
GmbH, Stiftstr. 20 a, Taunusstein in Kooperation mit dem jeweiligen Veranstalter. 
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Eine 
Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Teilnahme ab 18 Jahre. Teilnah-
meschluss wie angegeben. Die Gewinner werden per Los ermittelt und schriftlich 
informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Datenschutz: Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit ein-
verstanden, dass wir Ihre Daten nur zur Auswertung des Gewinnspiels und zur 
Gewinnbenachrichtigung speichern und verwenden werden. Ebenso stimmen 
Sie einer möglichen Veröffentlichung in der LZ am Sonntag zu. Ihre Daten werden 
nicht für Werbezwecke genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Die Namen der 
Gewinner werden dem Veranstalter zur Aushändigung des Gewinns genannt. Drei 
Monate nach erfolgter Auslosung werden die Daten. Dieser Einwilligung können 
Sie jederzeit schriftlich widersprechen und von der Teilnahme am Gewinnspiel 
zurücktreten.

LZ-Ticketverlosung

Reiseapotheke schon gepackt? 
Haben Sie auch an Ihre Beine gedacht?

Beratungstag: Montag, 26. Juni 2023

Wir beantworten Ihre Fragen zur Reiseapotheke, 
zu Reisestrümpfen und zu Kompressionsstrümpfen.

Victoria Apotheke – Dr. Petra Häusler 
Am Kurpark 2 | 65307 Bad Schwalbach 

Telefon 0 61 24 / 22 58 | Fax 0 61 24 / 7 73 91 
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr & 14.30 - 18.30 Uhr |  Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

Oberjosbach. Am 24. Juni 
findet das traditionelle Johannis-
fest in Oberjosbach am Börnchen 
statt. Die Freiwillige Feuerwehr 
Oberjosbach wird ein riesiges 
Johannisfeuer entzünden, das bis 
tief in die Nacht brennen wird 
und für wohlige Wärme und 
ein unvergleichliches Ambiente 
sorgen wird. In diesem Jahr feiert 
die Feuerwehr Oberjosbach ihr 
90-jähriges Bestehen. Um 15 Uhr 
beginnt das Kinder- und Fami-
lienprogramm mit Kaffee und 
Kuchen, ab 18 Uhr wird das Feuer 
entfacht. Grillspezialitäten und 

echter Oberjosbacher Apfelwein 
ergänzen das Angebot auf kuli-
narischer Seite. Für regnerisches 
Wetter wird ebenfalls vorgesorgt. 

Für nicht Ortskundige: Das 
Börnchen befindet sich in der Ver-
längerung der Wiesenstraße (ca. 
100m Fußweg). Parkplätze sind 
ausreichend am Gemeindezent-
rum Oberjosbach vorhanden. Mit 
der ESWE-Buslinie 22 ist das Fest 
ebenfalls gut zu erreichen, es liegt 
etwa 150m von der Endhaltestelle 
„Niedernhausen-Oberjosbach 
Altes Rathaus“.

Johannisfest
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TRAUERANZEIGEN

Friedrich (Fritz) Müller
† 11.05.2023

Herzlichen Dank

Edith und Petra
im Namen der Familie

für alle mitfühlenden Worte, die gesprochen
oder geschrieben wurden und für alle Bekundungen
von Zuneigung und Freundschaft.

Bad Schwalbach, im Juni 2023

Das Wichtigste im Leben sind die Spuren der
Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Hanspeter Jüngers
* 21.03.1942 † 07.06.2023

In meinem Herzen wirst Du immer bei mir bleiben.
Deine Sonja

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Helga Greiser
* 22.06.1949 † 05.06.2023

In Erfüllung des zu Lebzeiten erteilen Auftrages:
Hamm Bestattungen
Bad Schwalbach

Die Urne wird in aller Stille beigesetzt.

Von jeglichen Beileidsbekundungen
bitten wir abzusehen.

Traurig und voller schöner Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, Vater und unserem Bruder

* 19. Juli 1938 † 7. Juni 2023

Traueranschrift: Christa Wilhelmi
c/o Bestattungen Wortmann, Alter Orler Weg 2, 65232 Taunusstein

Kurt Wilhelmi

In stiller Trauer

Christa
Kerstin und Robert

Deine Geschwister Christel und Birgit mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch, dem 21. Juni 2023, um 14.00 Uhr in der Evangelischen Kirche
in Wehen, anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Wehen.

Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Gottlieb Rösner

† 20.05.2023

Bad Schwalbach, im Juni 2023

Heidi Straub-Rösner

Herzlichen Dank
sage ich allen, die sich in stiller Trauer mit mir 
verbunden fühlten, mit mir Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonders danke ich den Freunden und 
Nachbarn, die mich während dieser schweren Zeit 
unterstützen, dem Palliative Care Team 
Wiesbaden für die gute Betreuung sowie
Herrn Papalau von Hamm Bestattungen,
Frau Barbara Szwed von Blumen-Stiel und
der freien Rednerin Sophia Seitz für die Begleitung 
und die tröstende Gestaltung der Trauerfeier.

Vielen Dank für die herzliche Anteilnahme zum 
Tode unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas

Wilhelm Kreh
Besonders bedanken möchten wir uns bei 

der Seniorenresidenz am Ehrenmal, Station 5, 
Bestattungen Stefan Wortmann, 

Praxis Dr. med. Thomas Weygand sowie 
allen Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Peter, Heike und Susanne

Telefon 0 67 75 - 269
www.steinmetz-ganser.de

Es ist so schwer, wenn sich der Mutter Augen schließen.
Zwei Hände ruh´n, die einst so treu geschafft.
und unsre Tränen still und heimlich fließen,
ein liebes Mutterherz, wird nun zur Ruh´gebracht.

Wir nehmen Abschied von meiner Mutter und Oma

* 6. Januar 1940 † 8. Juni 2023

Traueranschrift: Joachim Blaha, Schwalbacherstraße 5, 65388 Schlangenbad-Wambach

Anni Blaha

In Liebe und Dankbarkeit
Joachim Blaha und Cornelia Bauer mit Denise

geb. Schneider

Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Das Requiem findet am Mittwoch, dem 28. Juni 2023 um 14 Uhr in der katholischen Kirche
Herz Mariä in Taunusstein-Wehen statt, anschließend ist die Unrnenbeisetzung auf dem
Friedhof Taunusstein-Wehen.

Informationsabend
Zum Qualifizierungskurs für Hospizbegleitung

Im September 2023 startet 
unser neuer Qualifizierungs-
kurs zur Hospizbegleiterin und 
zum Hospizbegleiter. In einem 
Zeitraum von zehn Monaten 
mit ca. 90 Unterrichtsstunden 
und 20 Stunden Praktikum 
werden neben der eigenen Aus-
einandersetzung mit Tod und 
Sterben die Themen Hospiz-
bewegung, Sterbebegleitung, 
Trauer, Patientenvorsorge, Spi-

ritualität, Demenz und Pal-
liativmedizin bearbeitet. Die 
Basis bildet der Grundkurs 
von fünf Samstagen jeweils 
von 9.30 bis 17 Uhr ab dem 
Herbst. Im ersten Halbjahr 
2024 folgen sieben Samstage 
für den Aufbaukurs. Am Mitt-
woch den 28. Juni findet um 
19.30 Uhr in den Räumen der 
Hospizbewegung ein Informa-
tionsabend statt. Bitte melden 

Sie sich dafür unter Tel: 06126-
7002713 oder per E-Mail: 
info@hospizbewegung-idstein.
de an. Weitere Informationen 
finden Sie auch auf der Web-
seite: hospizbewegung-idstein.
de/aktuelles
Wenn Sie vorab Fragen haben, 
melden Sie sich gerne bei: 
Jürgen Schmitt, 06126 / 5 71 
22 oder per E-Mail: info@hos-
pizbewegung-idstein.de

Ihre Spende gibt 
Kindern ein 

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Trauern und Abschied nehmen 
mit einer Traueranzeige in der

Wir stehen Ihnen gerne für ausführliche Informationen unter 
06128/944-220 oder anzeigen@lzsonntag.de zur Verfügung.

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Carmen Abel
im Namen aller Angehörigen

† 11.05.2023

Bad Schwalbach, im Juni 2023

Paulino Martin Berrocal

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 

nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Diakon Kristof Windolf 
für persönlichen Worte zur Trauerfeier, dem 

Bestattungshaus Hamm für die hilfreiche Unterstützung 
sowie den Nachbarn und Freunden für die herzlich 

gezeigte Verbundenheit zu unserer Familie.

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE

Wir helfen Kindern, 
die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.
Was du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben,
das wissen nicht nur wir allein.

Die Zeit der Sorgen und des Leids, es ist vorbei,
die Liebe bleibt.* 3. Februar 1935 † 7. Juni 2023

Traueranschrift: Ellen Ganßleben
c/o Bestattungen Wortmann, Alter Orler Weg 2, 65232 Taunusstein

Johann
Ganßleben

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Ellen Ganßleben

Jürgen Ganßleben und Erika Zimmermann
Ralf Ganßleben mit Anima Witt

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, den 23. Juni 2023, um 14.00 Uhr in der
Evangelischen Kirche, Taunussstein-Neuhof, Kopernikusstraße 3.
Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Taunusstein-Neuhof.
Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.
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AUTOMARKT STELLENMARKT

Die Gemeinde Hohenstein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der Bauabteilung

unbefristet, in Vollzeit.

Sollten wir Interesse geweckt haben finden sie weitere
Informationen zum Aufgabengebiet und den Konditionen
über das Stellen- und Bewerberportal www.interamt.de –
Angebots-ID: 971837und auf unserer Homepage
www.hohenstein-hessen.de

Fahrer/innen
„Essen auf Rädern“ gesucht

Hausfrauen, Studenten und Rentner aufgepasst!
Wer hilft uns „Essen auf Rädern“ auszufahren?

Voraussetzung sind der Führerschein Klasse B wohnhaft in BSW,
Schlangenbad, oder Umgebung.

Engagement und absolute Zuverlässigkeit.

Weitere Information unter : 0 67 23 / 68 – 14 02 Fr. Prohm

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich

verantwortungsbewusste, zuverlässige,
teamfähige Mitarbeiter mit Deutschkenntnissen.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung per Post oder Mail an:

W.Söhngen GmbH
Personalabteilung

Fon 06128 873-0
Email personal@soehngen.com

Platter Str. 84
D-65232 Taunusstein

in Vollzeit ( Tagschicht )
PRODUKTIONSMITARBEITER/IN (m/w/d)

Neufahrzeuge Gebrauchtwagen mit Garantie•
Reparaturen aller Fabrikate HU + AU vor Ort•

Rheinstraße 44 • 65307 Bad Schwalbach • 06124 - 20660
www.autohaus-bad-schwalbach.de

Telefon 0 61 28 - 74 03 77
Erich-Kästner-Str. 5 | 65232 Tsst.-Hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de

RUNDUMSERVICE
FÜR IHR FAHRZEUG

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Die Stadtwerke Taunusstein suchen:

Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich Grünpflege
(unbefristet, Vollzeit, EG 6 TVöD)

Fragen gerne über Whatsapp
0151-67418937
www.taunusstein.de/karriere

Zum 1. September 2023
suchen wir Sie für die
3-jährige Ausbildung
zum Kaufmann für
Büromanagement (w/m/d)

suchen wir Sie für die
3-jährige Ausbildung
zum Kaufmann für
Büromanagement (w/m/d)

suchen wir Sie für die
3-jährige Ausbildung
zum Kaufmann für
Büromanagement (w/m/d)

Tel. 0800-4178637 · info@die-gaertner.de · www.diegärtner.de

Sie haben einen Realschulabschluss, arbeiten
gerne im Team, haben Spaß am täglichen Umgang
mit Kunden, ob am Telefon oder vor Ort?

Eine gute Ausdrucksweise, eine schnelle Auffas-
sungsgabe sowie Zuverlässigkeit zeichnen Sie aus?

Dann würden wir uns über eine aussagekräftige
Bewerbung von Ihnen freuen!

gerne im Team, haben Spaß am täglichen Umgang 

335JAHRE

Theune die GÄRTNER GmbH

Haidering 1

65321 Heidenrod-Kemel

AZ Format B 120 x H 75 mm

Kaufgesuche
Antiquitäten M. Russi aus Bad 
Schwalbach sucht Porzella-
ne, Porzellanfiguren u.v.m. Tel.: 
(06124) 6079094 (0162) 6049188

Achtung Info! Kaufe Pelze, Leder, 
Garderobe, Zinn, Silberbesteck, 
Uhren, Kaffeeservice, Holz-, Por-
zellanfiguren, Musikinstrumente,  
Mode-/Goldschmuck, Münzen, 
Militaria, Näh-und Schreibma-
schinen, Römergläser, Lampen, 
Ferngläser, Kameras. Zahle bar 
und fair. Tel.: (06145) 3461386

Schreibmaschinen,Römerglä-
ser, Lampen, Ferngläser, Ka-
meras. Zahle bar und fair. Tel.: 
(06145) 3461386

Mietangebote
In Taunusstein Lagerfläche 44m² 
zum 1.9.2023 zu vermieten. Tel.: 
(0172) 5412785

3ZKB, G-WC, 2.OG/DG ab 1.8. zu 
vermieten. 76m², KM520€+NK+KT 
in Bad Schw., Adolfstr. Tel.: (0151) 
40388325

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Verkauf von Privat: sonnige 
Erdgeschosswohnung, 75m², 
2 ZKB, Terr., Garten, Kfz-Stellp. in 
OT Idstein Anfragen/Bilder unter: 
etw65510@web.de,keine Makler

Immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Bekanntschaften
Er, 62 J., 178 cm, junggebl. sucht 
sympathische Sie für Freizeitgest. 
z.B. tanzen, wandern! Bei gegen-
seitigem gefallen gerne mehr. 
SMS (0176) 39881191

Älterer Herr sucht weibliche 
Begleitung auf Augenhöhe für 
die restlichen KM des Lebens-
marathons. Zuschriften  b. m. 
Bild und Gestaltungsvorschläge.  
Zuschriften unter Chiffre-Nr. 1080 
a. d. LZ - Verlag.

Geschäftliches
Motorroller Reparatur Service 
RBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Arbeiten in Haus und Garten Tel. 
(01590) 1482758 Fa. Hajo

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art. Tel.: (0160) 8048718

Stellenangebote
Verantwortungsvolle Person 
für Einkauf und kleine Hilfe-
stellungen im Haushalt nach 
Hünstetten gesucht. Flexible Zei-
teinteilung Tel.: (0170) 9384370

Welche Rentnerin oder zeitli-
che weitgehend unabhängige 
Hausfrau steht für gelegentliche 
Fahrten innerhalb von Taun-
usstein und Umgebung nach 
Vereinbarung zur Verfügung 
(Entlohnung ist Vereinbahrungs-
sache) Zuschriften unter Chiff-
re-Nr.: 1079

Suche zuverlässige Haushalts-
hilfe für 1x 2-3 Std./Woche, 
15€/Stunde in Bleidenstadt Tel.: 
(06128) 41194

Stellengesuche
Suche Arbeit rund ums Haus: 
Innen- u. Außenputzarb., Tro-
ckenbau, malen, tapezieren, 
Fliesen-, Laminat-  u. Vinylboden 
AB SOFORT GERÜSTVERLEIH!!! Tel.: 
(0172) 8 41 04 77

Suche Putzstelle im Raum Tau-
nusstein und Umgebung. Tel.: 
(01573) 5340117

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf
Hofflohmarkt, 24.6.23, 11Uhr bis 
16 Uhr, Silberbachstr. 11, Tst.-We-
hen - Fällt bei Regen aus!

www.denkmalschutz.de 

www.denkmalschutz.de 

www.lz-am-sonntag.de
Kleinanzeigen auch online

FOTO: ©GLASEREI SCHMITT

LED-Badewannen- 
umrandung

Beispiel einer Badezimmerge-
staltung mit einer beleuchteten 
Badewannenumrandung. Hier 
als bewusstes Gestaltungs- und 
Stimmungselement. Die LED 
Beleuchtung ist als RGB mit 
Farbwechsler ausgeführt. So 
kann je nach Stimmung die 
Farbe gewechselt werden. Die 
Verglasung besteht aus einem 
ESG Sicherheitsglas als Sati-
nato (ätzmattiert) ausgeführt. 
Somit ist ein direkter Blick und 
die Sicht auf die Beleuchtungs-
element nicht möglich und das 
Licht wird durch diese Mat-
tierung ebenfalls gleichmäßig 
gestreut. Die Ausführung als 
ätzmattiertes Satinatoglas hat 
auch seinen Grund in der pfle-
geleichteren Reinigung.

Alle Ausführungen auch in 
Kombination mit der Spie-
gelbeleuchtung oder Glasmö-
beln ist möglich. Auch hier 
wird die Ausführung für jede 
Anwendung maßgefertigt von 
Glaserei Schmitt hergestellt. 
Glaserei Schmitt arbeitet, 
was die Beleuchtung angeht, 
mit Beleuchtungsingenieuren 
und ihre Mitarbeiter sind in 
speziellen Fortbildungslehr-
gängen als Elektrofachkräfte 
ausgebildet.

ANZEIGE

Glaserei Schmitt

Erich-Kästner-Straße 3

65232 Taunusstein-Hahn

Tel. (06128) 935406

www.glaserei-schmitt.de

• Flexible Arbeitszeit in Voll- oder Teilzeit
• Abwechslungsreich und spannend
• Auch für freundliche Quereinsteiger geeignet

Schick uns einfach Deine Bewerbung per Mail an leitung@lzsonntag.de
Elzet Verlags-GmbH | Stiftstraße 20a | 65232 Taunusstein

DU LIEBST DEN KONTAKT
ZU KUNDEN?

Dann werde Teil unseres erfolgreichen Verkaufsteams und bewirb Dich bei uns als

Mediaberater (m/w/d)
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Hahn. Die Jahreshauptver-
sammlung des Turnverein 
Hahn findet am 23. Juni um 
19.30 Uhr in der Jahnhalle 
(Gym II) in der Pestalozzistraße 
1 a in Taunusstein- Hahn statt. 
Auf der Tagesordnng stehen 
unter anderem der Bericht des 
Vorstandes, der Bericht der 
Kassenprüfer, verschiedene 
Neuwahlen sowie ein Jahres-
rückblick Sport. 

Unter taunus. Die Sport-
j u g e n d  d e s  S p o r t k r e i s 
Rheingau-Taunus veranstal-
tet in diesem Jahr wieder ein 
Sommercamp für Jugend-
liche. Zusammen mit dem 
Thüringer Partnersportkreis 
Saale-Orla findet das Camp 
vom 14. bis 18. August statt. 
Nachdem die Sportkreisju-
gend letztes Mal den Thürin-
ger Partnersportkreis an den 
Edersee eingeladen hatte, geht 
die Fahrt dieses Jahr wieder 
an die Bleilochtalsperre in 
Thüringen.
Die Bungalows der Jugend-
begegnungsstätte Saalburg 
liegen direkt am wunderschö-
nen Bleilochtalstausee, dem 

größten Stausee Deutsch-
lands. Mit seiner Freizeit will 
die Sportjugend insbesondere 
auch Kindern die Möglich-
keit, auf eine ereignisreiche 
Sommerfreizeit bieten, die 
diese sonst vielleicht nicht 
hätten. Es gibt je nach Situa-
tion Wege, über den niedrigen 
Kostensatz, in Höhe von ca. 
150 Euro, abhängig von den 
Fördermitteln, zu sprechen. 
Interessenten sollen sich bitte 
mit der Sportkreisjugend in 
Verbindung setzen. Fragen 
zur Teilnahme und Anmel-
dung unter jugendvorstand@
sk-rtk.com. Weitere Infor-
mationen unter www.sport-
kreis-rheingau-taunus.de

Alle Teilnehmer am Eltern-Kind-Turnier nach der Siegerehrung. FOTO: UWE SEIDEL

H e t t e n h a i n .  G r o ß e n 
Zuspruch fand das Jugendfuß-
ballturnier auf den Rasenplatz 
des 1. FC Hettenhain. Über 
250 Kinder der Altersklas-
sen von G- bis D-Jugend 
freuten sich an den beiden 
Tagen über gelungene Wett-
kämpfe und Spiele. Während 
des gesamten Turnier ver-
laufs stellten über 50 ehren-
amtliche Helfer sicher, dass 
die Besucher das vielfältige 
Speise- und Getränkeange-
bot an drei verschiedenen 
Ständen genießen konnten. 
Als  Turnierleitung statt der 
erfahrenen Bernd Strobel zur 
Verfügung, alle Spiele konnten 
wie ursprünglich geplant in 

einer harmonischen Umge-
bung durchgeführt werden. 
Das Highlight für alle Spieler 
waren die jeweiligen Siegereh-
rungen. Neben den Sieger- und 
Fairnesspokalen für die erfolg-
reichen Mannschaften, bekam 
jedes Kind durch die Jugend-
leiterin Nina Bär, zeitweise 
unterstützt durch die Bürger-
meister der Stadt Bad Schwal-
bach (Markus Oberndörfer) 
und der Gemeinde Heiden-
rod (Volker Diefenbach) eine 
eigene Siegermedaille über-
reicht. Die Organisation des 
Turniers lag in den Händen 
der Jugendleitung des 1.FC 
Hettenhain, Nina Bär und 
Wolfgang Schwendner.

Oberjosbach. Die Tischtenni-
sabteilung der TG Oberjosbach 
hat bei ihrer gut besuchten Abtei-
lungsversammlung den Abtei-
lungsvorstand neu gewählt. 
Neben den wiedergewählten 
Stefan Hauf (Abteilungsleiter), 
Florian Benke (Jugendleiter) 
und Marcel Hilfrich (Kommu-
nikationsbeauftragter) wurde 
mit Armin Ranft ein lange 
im Verein aktives Mitglied als 
Nachfolger für Hubert Fay 
im Amt des stellvertretenden 
Abteilungsleiters gewählt. Mit 
Heiko Leese wurde eine Person 
mit außergewöhnlich großer 
Buchhaltungserfahrung als 
Inhaber der neuen „Stabsstelle 
Controlling“ für den Vorstand 
gewonnen. Unterstützt wird 
die Vorstandsarbeit durch Olaf 

Kretschmer (Material), Peter 
Voßbeck (Mitgliederverwal-
tung), Niklas Fischer/Paul 
Schöneck (beide Unterstützung 
des Webmasters) sowie die ver-
schiedenen Mannschaftsführer.
Weitere Interessierte jeder Spiel-
stärke, die in den Trainings-
gruppen der TG Oberjosbach 
mitmachen möchten, können 
sich jederzeit über E-Mail 
(sg-oo@gmx.de) melden oder 
auf der Homepage (www.
sg-oo.de) informieren. Nach 
der erfolgreichen Rückkehr 
in die Autalhalle haben sich 
die Trainingsmöglichkeiten 
weitgehend „normalisiert“. Alle 
regelmäßig genutzten Hallen 
sind barrierefrei und damit auch 
für Menschen mit Beeinträchti-
gungen gut geeignet.

Bad Schwalbach.  Erst-
mals wieder nach dreijähri-
ger Coronapause suchte die 
Tischtennisabteilung des TV 
Bad Schwalbach ihren (neuen) 
Vereinsmeister im Einzel. 
Bereits am Vormittag wurde 
das Eltern-Kind-Turnier mit 
toller Beteiligung ausgetragen, 
ab dem frühen Nachmittag 
fanden das Doppel-Turnier 
und die Wettkämpfe in der 

Einzelkonkurrenz statt. 
Auf dem Gelände der Sport-
halle in der Pestalozzistr. 16 
wurden folgende Sieger gekürt: 
Einzel (insg. 19 Teilnehmer): 1. 
Luca Decker, 2. Lars Prinz, 3. 
Marvin Fox und Ralf Munser. 
Doppel (insg. 10 Teams): 1. 
Luca Decker und Jörg Golosch, 
2. Paul Lukas Michel und Uwe 
Seidel, 3. Raphael Hanold und 
Heinz-Jürgen Hornig. Beim 

Eltern-Kind-Turnier mit insg. 
11 "Teams" erhielten die Nach-
wuchstalente je eine Teilnah-
memedaille und ein "Goodie" 
in Form eines Handtuchs mit 
Vereinsfarben und -initialien.
Eine besondere Ehrung für 
den vereinsbesten TTR- (sog. 
Ti schtenni s -R ang l i s ten-) 
Punktesammler der Saison 
2022/2023 wurde Jakub Jurek 
zuteil. Als Anerkennung erhielt 

er - wie auch weitere besonders 
in der Vereinsarbeit engagierte 
Jugendliche zum Dank - Ein-
trittskarten für das im Herbst 
in Frankfurt am Main statt-
findende World Table Tennis 
(kurz WTT) Turnier mit natio-
nalen und internationalen Stars 
der Tischtennisszene.
Alle Trainingszeiten sind unter 
www.tv-badschwalbach.de zu 
finden.

Idstein. Mit dem Start in die 
grüne Saison fuhren auch die 
Idsteiner Reiter wieder vermehrt 
auf Turniere in der Umgebung. 
Das Fazit der bisher gerittenen 
Turniere könnte kaum erfolg-
reicher ausfallen: Die Reiter des 
Reit- und Fahrvereins Idstein 
sammelten auf den verschiede-
nen Turnieren zahlreiche Siege 
und Platzierungen in Dressur 
und Springprüfungen. 
Bei den Dressurreitern erritt 
sich Anni Feix mit dem Pferd 
Fahr-Well bereits einen Sieg 
sowie mehrere Platzierungen 
in der schweren Klasse. Mit der 
Stute Florina war Feix zudem 
in Prüfungen der Klasse M 
platziert. 
Aus der Reihe des Vorstandes 
waren gleich zwei aktive Tur-
nierreiter erfolgreich unter-
wegs: Kim Niebergall-Scharf, 
Kassenwartin des Ruf Idstein, 
gewann bereits mehrfach mit 
ihrem Pferd C’est La Strada 
Dressurprüfungen der Klasse 
L und platzierte sich zudem 
in der nächsthöheren Klasse 
M. Niebergall-Scharfs‘s Nach-
wuchspferd De Laurentio zieht 

hier bereits, zur Freude der 
Reiterin, mit einer Platzierung 
in der Klasse L nach. Auch die 
Sportwartin des RuF Idstein, 
Maja Bös, kann sich über einen 
gelungenen Start in die grüne 
Saison mit ihrem Wallach 
Bösesn’s kleiner Feivel freuen. 
Bös erritt sich mit ihrem Pferd 
bereits mehrere Platzierungen 
in der Klasse L. Auf L Niveau 
ebenfalls erfolgreich unterwegs 
waren Iris Kleber mit Leo Lord 
of the Dance, Dr. Charlotte 
Moog mit Colombo und Jea-
nette Georg mit Jasper. Aus der 
Reihe der Dressurreiter ging 
zudem jeweils ein dritter Platz 
an Amely Fuchs mit Santano in 
der Dressurreiter A und einer 
an Frieda Köhler mit ihrem 
Pony Ziemlich kleiner Onkel 
im Kostüm-Führzügel-Wett-
bewerb. Das Geschwisterge-
spann Köhler komplettiert die 
Schwester Lotte Köhler, die in 
Springprüfungen zum einen 
mit dem Pony ihrer Schwester 
erfolgreich unterwegs war, zum 
anderen auch mit ihrer Stute 
Novalee in Springprüfungen 
bis zur Klasse A* Schleifen für 

Platzierungen sammeln konnte. 
Mehrere Platzierungen der 
Klasse A sowie L gehen an 
Antonia Schneider mit dem 
Wallach Lee Carie und Lena 
Lucetta erritt sich ihre erste 
Turnierschleife mit Pacco im 
Springreiter-Wettbewerb. Der 
zuletzt errittene Turniererfolg, 
gekrönt mit einem Sieg, in einer 
Springprüfung der Klasse M, 
geht auf das Konto von Ramona 
Stricker mit ihrer Stute Quinte-

ria. Stricker konnte sich im 
Laufe der Saison bereits einige 
Siege in der Klasse M* und 
Platzierungen der Klasse L und 
M* erreiten.
Das Heimturnier findet am 
ersten September-Wochenende 
(2./3. September) in Idstein 
auf der Anlage am Himmels-
bornweg statt, Zuschauer sind 
herzlich Willkommen. Für das 
leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt und der Eintritt ist frei.

Taunusstein. Anfang fanden 
im Rahmen einer Doppelveran-
staltung sowohl die Hessischen 
Einzelmeisterschaften Judo der 
U15, als auch ein Sichtungstur-
nier der U13 statt. Ausrichter 

der Veranstaltung waren die 
TSG Nordwest und der FTV 
Frankfurt. In der Klasse bis 
60 kg der männlichen U15 
startete Maxim Bierich vom 
Budo-Sport-Club Taunusstein 

und sicherte sich souverän den 
ersten Platz. Mit dem Titel 
des Hessenmeisters sicherte er 
sich zugleich die Qualifika-
tion für die Südwestdeutsche 
Meisterschaft, die am 24. Juni 
in Speyer stattfinden wird. Im 
anschließenden U13 Sichtungs-
turnier konnte sich Leon Jung 
in der Gewichtsklasse bis 34 kg 
den 2. Platz erkämpfen. 

Tolle Wettkämpfe in Bad Schwalbach
Luca Decker ist neuer Vereinsmeister im Tischtennis

Jugendfussballturnier 
Über 250 Kinder waren beim  

1.FC Hettenhain zu Gast

Sommer-, Sport- 
und Erlebniscamp

Vom 14. bis 18. August in Thüringen

Souveräner erster Platz
Maxim Bierich vom Budo-Sport-Club Taunusstein  

ist Hessenmeister Judo in der Klasse bis 60kg

TV Hahn 
tagt

Bleidenstadt. Bei den Hes-
sischen Meisterschaften der 
Minis konnten sich drei Tisch-
tennis-Spieler des TSV Blei-
denstadt gut platzieren. Lisa 
holte die Bronzemedaille in 
der Altersklasse der Jahrgänge 
2011/12. Einen guten 5. Platz 

errang auch Lena in der gleichen 
Altersklasse. Lenny verlor im 
5. Satz mit 11:9 im Finale, war 
dennoch glücklich mit dem 2. 
Platz. In dieser Saison sind bei 
exakt 151 Ortsentscheiden in 
Hessen fast 2400 Kinder gestar-
tet, staunte Trainer Marian. 

Gute Platzierung
Tischtennis-Spieler des  

TSV Bleidenstadt auf Podestkurs

Neuer Vorstand
TG Oberjosbach tagte kürzlich

Gelungener Start in die grüne Saison
Idsteiner Reiter mit mehreren Erfolgen / Heimturnier im September

Ramona Stricker mit ihrem Pferd Quinteria.

FOTO: ROLF DANNENBERG FOTOGRAFIE
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Senioren von heute

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführer: Lothar Nau

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Seit über 20 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Gut umsorgt im Ruhestand

Rheingauer Str. 15
65388 Schlangenbad
Tel. 06129.5040-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Gesundheit Schluck für Schluck
Trinktipps für Frauen, Ältere, sportlich Aktive und Schwangere

Durch neue Mitarbeiter, 
neue Möglichkeiten und neue Angebote!

• KG, Geräte gestützte Physiotherapie 
• Verschiedene Massagen 
• Training an Geräten, sowie Personal Training für jedes Alter

Cura Vera | Tel. 0 61 28 / 7 34 37 | Idsteiner Str. 81

Mit Kraft und Schwung durch die „Besten Jahre“

P H Y S I O T H E R A P I E 
&  T R A I N I N G

Schillerstraße 38 • 65232 Taunusstein • Tel.: 0 61 28 / 9 23 91 86 
Mobil: 01 72 / 7 29 31 74 • E-Mail: info@marchal-pflegeprofis.de 

Web: www.marchal-pflegeprofis.de

Wir haben Kapazitäten frei:
Hauswirtschaftliche Versorgung, 

Pflege, Beratungsgespräche 
nach § 37,3

Regelmäßig genug zu trinken, 
ist für alle wichtig. Mindestens 
anderthalb Liter pro Tag sollten 
es sein, bei Hitze deutlich mehr. 
Wer die richtigen Getränke 
wählt, kann dabei noch mehr 
für die Gesundheit tun. Natür-
liche Mineral- und Heilwäs-
ser liefern mit der Flüssigkeit 
zugleich kalorienfrei wich-
tige Mineralstoffe. Heilwässer 
können darüber hinaus zahlrei-
che Beschwerden lindern. Wer 
beim Trinken worauf achten 
sollte, verraten die folgenden 
Tipps.

Für sportlich Aktive

Wer leistungsfähig bleiben 
will, kann mit Mineral- und 
Heilwässern Magnesium und 
andere Mineralstoffe nachtan-
ken. Für den Nachschub des 
wichtigen Muskel-Mineral-
stoffs sorgen natürliche Wässer 
mit mindestens 100 Mil-
ligramm Magnesium pro Liter. 
Natriumreiche Wässer gleichen 
den Wasserhaushalt schneller 
aus, da Natrium Wasser bindet.

 

Für Frauen

Da der weibliche Körper zehn 
Prozent weniger Wasser enthält, 
ist es für Frauen besonders wich-
tig, regelmäßig Flüssigkeit zu 
sich zu nehmen. Zudem können 
calciumreiche Heilwässer ab 
etwa 250 Milligramm Calcium 

pro Liter helfen, die Knochen 
zu stärken und einer späteren 
Osteoporose vorzubeugen.
 

Für Schwangere 
und Stillende

Um das Kind zu versorgen, 
brauchen Schwangere und 

Stillende mehr Flüssigkeit und 
Mineralstoffe wie zum Beispiel 
Magnesium und Calcium für 
den Aufbau von Knochen und 
Zellen. Dieses liefern natürliche 
mineralstoffreiche Mineral- 
oder Heilwässer kalorienfrei. 
Stillende trinken am besten 
zu jeder Stillmahlzeit ein Glas 
Wasser.
 

Für ältere 
Personen

Ältere Menschen sollten viel 
trinken und genügend Mine-
ralstoffe, aber weniger Kalorien 
aufnehmen. Ideale Quellen 
dafür sind natürliche Heilwäs-
ser, die kalorienfrei Flüssigkeit 
und wichtige Mineralstoffe 
liefern. Zugleich können sie 
beispielsweise hel fen, d ie 
Knochen zu stärken (ab 250 
Milligramm Calcium), die 
Verdauung anzukurbeln (ab 
1.200 Milligramm Sulfat) 
oder Sodbrennen zu lindern 
(ab 1.300 Milligramm Hydro-
gencarbonat).

Heilwässer im 
Überblick

Heilwässer sind Naturpro-
dukte, die in der Regel viele 
Mineralstoffe enthalten und 
nachgewiesene Wirkungen auf 
die Gesundheit ausüben. Die 
meisten Heilwässer schmecken 
ähnlich wie Mineralwässer und 
können auch täglich in größe-
ren Mengen getrunken werden, 
um Gesundheit und Wohlbe-
finden sanft zu unterstützen. 
Zurzeit gibt es in Deutschland 
23 verschiedene Heilwässer, die 
in Flaschen abgefüllt werden. 
Unter www.heilwasser.com 
findet sich ein Gesamtverzeich-
nis mit einer praktischen Such-
funktion nach den enthaltenen 
Inhaltsstoffen. Erhältlich sind 
Heilwässer in Lebensmittel- 
und Getränkemärkten. Auf 
dem Etikett jeder Flasche sind 
Inhaltsstoffe, Anwendungsge-
biete und Trinkempfehlungen 
verzeichnet.

Schwangere und Stillende 

benötigen mehr Flüssigkeit 

und Mineralstoffe wie zum 

Beispiel Magnesium und 

Calcium.

FOTO: DJD/INFORMATIONSBÜRO HEILWAS-

SER/GETTY IMAGES/SAM EDWARDS

Mineral- und Heilwässer 

können für alle, die viel Sport 

treiben, eine gute Quelle für 

Magnesium und andere Mine-

ralstoffe sein.

FOTO: DJD/INFORMATIONS-

BÜRO HEILWASSER

Altern beginnt mit 30 Jahren! Sar-
kopenie ist eine natürliche Beglei-
terscheinung des Alterns. Ab einem 
Alter von 30 Jahren beginnt jeder 
Körper 3 bis 5% Muskelmasse 
pro Jahrzehnt zu verlieren, wenn 
kein gezielter Sport und keine 
adäquate Ernährung erfolgen. 
So verlierst Du Lebensqualität, 
Beweglichkeit und wirst anfälliger 
für Krankheiten, Schwäche und 
Gangunsicherheit. Das Verlet-
zungsrisiko steigert sich enorm. 
Mit einem qualifizierten Training 
und einer entsprechenden Ernäh-
rungsberatung hilft Cura Vera 
mit Ihrem medizinisch geschulten 

Mitarbeitern gegen die Risikofak-
toren dieser „Erkrankung“, dieses 
Symptomes von altersbedingtem 
Muskelschwund.

Jetzt Kontakt 
aufnehmen

„Die gute Nachricht: Wir helfen 
dir etwas dagegen zu tun. Buche 
einen Termin für ein Probetrai-
ning oder für Krankengymnastik 
/ Gerätegestützte Physiotherapie 
und wir zeigen dir einen guten 
Weg“ versprechen die Betreiber 
Hilfe. Cura Vera 06128/73437 
kontakt@curavera.eu

Cura Vera Physiotherapie 
und Training

Hilfe gegen Muskelverlust und 
Unbeweglichkeit im Alter

ANZEIGE

Besuchen Sie uns auf 
www.lz-am-sonntag.de
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Für kluge

Köpfe!

Extraklasse in Hohenstein
Keine Chance für Couchpotatoes

„Hossa, hossa“. Wer kennt nicht  
Rex Gildos Fiesta Mexicana? Die 
Band „Familie Hossa“ begeisterte 
bei ihren unzähligen Auftritten 
stets die Massen. Auch wenn sie 
in unserer Region noch nicht so 
bekannt sind. Mit ihrer Show und 
einer detailverliebten Kulisse, die 
ihresgleichen sucht, hat sich die 
Band in kurzer Zeit den Ruf einer 
der bestgebuchten Schlager- und 
Party-Bands im deutschspra-
chigen Raum erspielt. Fliegende 
Kostümwechsel sorgen außerdem 
dafür, dass bei einer „Familie 
Hossa“-Show ja keine Langeweile 
aufkommt. Zahlreiche Auftritte 
zur Prime Time auf Stadtfesten, 
Firmenfeiern und Festivals in der 
ganzen Republik zeugen von der 
hohen Qualität der Band. So bei 
diversen SWR4-Schlagerpartys, 
der Mainzer Johannisnacht oder 
bei vielen Fastnachtsveranstaltun-

gen.Besucher dürfen sich auf eine 
Reise in eine Zeit voller Nostalgie 
– eine Reise durch die Kultschla-
ger der 70er Jahre und die Hits 
der Neuen Deutschen Welle 
freuen. Familie Hossa nimmt die 
Zuhörer mit in eine Ära, in der  
Schlaghosen, Plateauschuhe und 
Brusthaare hip waren und die 

„Hitparade“ mit Dieter Thomas 
Heck ein absoluter Pflichtter-
min. Party von der ersten bis zur 
letzten Minute ist angesagt, denn 
die neun erstklassigen Akteure 
präsentieren in ihrem Programm 
nicht nur die die besten und 
bekanntesten Kultschlager der 
70er Jahre, sondern schöpfen auch 

aus einem breiten Repertoire von 
Songs aus der Zeit der der Neuen 
Deutschen Welle und deutsch-
sprachigen Party-Hits der 80er.
Die „Familie Hossa“ reißt auch 
den größten Couchpotatoe von 
den Stühlen. Und so gemütlich 
das Wohnzimmer der musikali-
schen Großfamilie auch sein mag: 
Sitzen bleiben ist nicht, hier sind 
Tanzen, Feiern und Mitsingen 
angesagt! Hossa!
Für den sicherlich spektaku-
lären Auftritt, am 1.Juli  im 
Rahmen des Feierlichkeiten zum 
50.Jubiläum Hohensteins im 
Breithardter Festzelt, bekommen 
Sie Ihre Tickets zum Preis von 
15 Euro über das Bürgerbüro 
(Vorbestellungen über party@
hohenstein-hessen.de).

Die LZ verlost 3x2 Karten für 
diese Supershow (siehe Seite 3).

Hohenstein darf sich auf die „Familie Hossa“ freuen. Die Kultband tritt 

beim Fest 50 Jahre Hohenstein in Breithardt auf. FOTO: FAMILIE HOSSA Heidenrod. Die Kulturverei-
nigung Heidenrod lädt wieder  
herzlich zu einem musikali-
schen Abend zur Sommerson-
nenwende ein. Eine  „klingende 
Reise nach Dresden“ ist das 
Motto  am Mittwoch, dem 
21.Juni, um 20 Uhr. Das 
Orgelkonzert zum Sommeran-
fang findet seit vielen Jahren in 
der idyllisch gelegenen Kirche 
auf dem Altenberg in Heiden-
rod-Grebenroth statt.
Zu Gast ist Christian Sch-
mitt-Engelstadt aus Worms. 
Er spielt an der historischen 
Schöler-Orgel und am Cem-
balo Musik von Meistern des 
16. bis 18. Jahrhunderts, die 
allesamt mit der prächtigen 
E lbmet ropole  verbunden 
waren: Johann Walter, Hans 
Leo Hassler, Matthias Weck-
mann, Johann Adolf Hasse, 
Wilhelm Friedemann Bach 
und Johann Sebastian Bach 
(Auszüge aus den berühmten 

Goldberg-Variationen werden 
zu hören sein). Die Dauer des 
Konzerts beträgt etwa eine 
Stunde. Danach besteht die 
Möglichkeit, die Orgel auf der 
Empore aus nächster Nähe 
zu besichtigen; der Solist des 
Abends steht dabei noch für 
Erläuterungen und Gespräche 
zur Verfügung. Den Abschluss 
bildet traditionsgemäß ein klei-
ner Umtrunk vor der Kirche.
Der Eintritt ist frei; um eine 
Kollekte am Schluss des Kon-
zertes wird gebeten.

Christian Schmitt-Engelstadt 
gastiert zum 19. Mal auf Ein-
ladung der Kulturvereinigung 
Heidenrod im Konzert zum 
Sommeranfang. Den Altenberg 
erreicht man über die Bäder-
straße B 260 und den west-
lich davon gelegenen Ortsteil 
Heidenrod-Grebenroth; in der 
Ortsmitte zweigt die Zufahrt 
zur Kirche nach Süden ab.

Eine klingende Reise
Orgelkonzert in Heidenrod

50 Jahre Kleingartenverein 
„Am Mühlfeld und Köpfchen“ wird gefeiert

Taunusstein. Zum 50-jährigen Ver-
einsjubiläum lädt der KGV am Sams-
tag den 24.Juni ins Vereinshaus in 
Taunusstein-Bleidenstadt ein. Los geht 
es ab 15.00 Uhr bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen. Gegrilltes und 
hausgemachte Salate werden ab 18.00 
Uhr gereicht. Für die kleinen Gäste ist 
eine Hüpfburg aufgebaut, Popcorn und 
Eis am Stiel warten ebenfalls auf die  

jungen Besucher.Ab 19 Uhr sorgt die 
Band Mè ǹ Miss Sophie für gute Laune.
Der Vorstand freut sich auf hoffentlich 
viele Gäste.

Runder Tisch tagt
Bericht über Sachstand

Idstein. Am Mittwoch, den 21. Juni, findet 
zum fünften Mal der „Runde Tisch Radver-
kehr“ der Stadt Idstein statt. Die Sitzung ist 
öffentlich, alle Interessierten sind um 19 Uhr 
in den Clubraum der Stadthalle eingeladen. 
Das mit der Erstellung des Radverkehrskon-
zeptes beauftragte Büro RV-K wird über den 
Sachstand berichten und insbesondere die 
Ergebnisse der zweiten Bürgerbeteiligung 
vorstellen. 

Weltweit 
tatkräftig.
Weltweit 
tatkräftig.
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NERVT IHR
RÜCKEN AUCH?
Wenn der Rücken nervt,
sind oft die Nerven schuld!
Essenzielle Nährstoffe kön-
nen wertvolle Unterstützung
leisten. Der Restaxil UMP
B-Komplex (Apotheke) ver-
eint eine Vielzahl wichtiger
Nährstoffe. So enthält er
z. B. den Vitamin B-Komplex.
Besonders hilfreich: Thiamin
und Vitamin B12, die zu ei-
ner normalen Funktion des
Nervensystems beitragen.
Vitamin B9, besser bekannt
als Folsäure, spielt hingegen
eine Rolle bei der Zellteilung.
Zudem ist in Restaxil UMP
B-Komplex Calcium ent-
halten, das zu einer normalen
Signalübertragung zwischen
den Nervenzellen beiträgt.
Uridinmonophosphat (UMP),
ein wichtiger Baustein der
Nukleinsäuren, gibt Restaxil
UMP B-Komplex seinen
Namen.

Für Ihre Apotheke:
Restaxil UMP
B-Komplex
(PZN 16198895)

www.restaxil.dewww.restaxil.de

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 12/22 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wirkung ohne Umwege
Durch die Darreichungs-

form als Tropfen wird der
Wirkstoff in Rubaxx direkt
über die Schleimhäute auf-
genommen. Die schmerzlin-
dernde Wirkung kann sich
so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen
zunächst im Magen zersetzt
werden und finden erst nach
einem langen Weg über den
Verdauungstrakt ins Blut.
Ein weiterer Vorteil: Dank
der Tropfenform lässt sich
Rubaxx je nach Stärke und
Verlauf der Schmerzen indi-
viduell dosieren.

Den Haushalt meistern, im
Garten arbeiten oder Sport
machen – mit gesunden Ge-
lenken alles kein Problem.
Doch wenn die Gelenke
schmerzen, schränkt uns
das im Alltag oft stark ein.
Deshalb vertrauen zahlrei-
che Betroffene seit Langem
auf Rubaxx, die Nr. 1* Arz-
neitropfen bei rheumati-
schen Schmerzen.

Spezieller Arzneistoff
überzeugt

Was macht Rubaxx so be-
sonders? Forscher such-
ten nach einer Be-

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de 

handlung, die bei rheumati-
schen Gelenkschmerzen
ebenso wirksam wie
schonend hilft. Mit
Erfolg! Ein spezieller
Wirkstoff namens
T. quercifolium aus
einer Arzneipflanze,
die vor allem in Nord-
und Südamerika
wächst, erfüllt diese
Kriterien: Er wirkt
s c h m e r z l i n d e r n d
bei rheumatischen
Schmerzen in Gelen-
ken, Muskeln, Sehnen und

Knochen und ist zugleich
gut verträglich.

Das besondere Plus
Was Betroffene zudem begeis-

tert: Der in Rubaxx enthaltene
Arzneistoff ist nicht nur wirksam
bei rheumatischen Schmerzen in
Gelenken, Muskeln, Sehnen und
Knochen, sondern auch bei Fol-
gen von Verletzungen und Über-
anstrengungen. Das Besondere:
Die Arzneitropfen sind gut ver-
träglich und schlagen nicht auf
den Magen. Schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerz-
mittel wie Herzbeschwerden
oder Magengeschwüre sind bei
Rubaxx nicht bekannt. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln ebenfalls nicht.

Natürliche Hilfe bei
Gelenkschmerzen

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Fragen auch Sie bei Ge-
lenkschmerzen in Ihrer
Apotheke nach Rubaxx
(rezeptfrei)!

 handlung, die bei rheumati-
schen Gelenkschmerzen 

GelenkschmerzenGelenkschmerzenGelenkschmerzen
Diese Arzneitropfen begeistern

T. quercifolium:
natürlich

wirksam bei Gelenk-
schmerzen

wirksam bei Gelenk-wirksam bei Gelenk-
schmerzen

wirksam bei Gelenk-
schmerzen

Wussten Sie schon…?
Bei wiederkehrenden Gelenkschmerzen nehmen Betroffene oft eine
unbewusste Schonhaltung ein. Dies kann zu einer Fehlbelastung der
Gelenke und somit zur Verstärkung der Beschwerden führen – ein
wahrer Teufelskreis! Das spezielle Arzneimittel Rubaxx schenkt
Schmerzgeplagten Hoffnung, denn es kann rheumatische Gelenk-
schmerzen wirksam und schonend lindern (Apotheke, rezeptfrei).

Medizin ANZEIGE

Waldbrandgefahr
Großeinsatz im Hochtaunuskreis

Bei einem Waldbrand vor ein paar Tagen im Nachbarkreis waren insgesamt rund 400 Einsatzkräfte 
im Stress. Waldbrände entstehen meistens durch fahrlässiges Handeln, nur selten auf natürliche 
Weise. So entstehen jährlich europaweit große Schäden. Deshalb ist es dringend erforderlich, 
dass jeder von uns alles tut, um Waldbrände zu vermeiden. 

AUS DER REGION 

Die Waldbrandgefahr steigt
Liebe Leserinnen und Leser,

eigentlich sind es keine unerwarteten Mel-

dungen, die seit der letzten Woche durch alle 

Medien gehen. Die wunderschönen Sonnen-

tage der letzten Wochen und der ausbleibende 

Regen haben erhebliche Schattenseiten. Wäh-

rend wir es genießen, endlich wieder im Freien 

zu sitzen, zu feiern und zu grillen, steigt jeden 

Tag die Waldbrandgefahr etwas an und das 

Trinkwasser wird bereits jetzt Mitte Juni knapp. 

Spätestens als letzte Woche das Feuer in der 

Nähe von Kronberg ausgebrochen ist, wurde 

deutlich, wie schnell ein kleiner Funke eine 

Katastrophe mit ungeahntem Ausmaß nach 

sich ziehen kann. 

Sämtliche Warnungen und Verbote, die 

erlassen und verhängt werden, kommen 

leider immer noch nicht bei allen unseren 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern an. Achtlos 

werden noch klimmende Zigarettenstummel 

weggeworfen, Flaschen und anderer Müll in 

der Natur entsorgt und darüber hinaus immer 

noch offene Feuer mit unkalkulierbarem Fun-

kenflug entfacht. Die Folge kann der Ausbruch 

eines Waldbrandes sein!

Bei mir stößt diese unverantwortliche „Egal-Men-

talität“ auf absolutes Unverständnis. Dabei 

zählen auch keine Ausnahmen oder „Ich 

pass schon auf“-Parolen. Und daher nochmal 

deutlich für die, die es bis jetzt 

noch nicht verstanden haben: Es 

gibt keine Ausnahmen! Offenes 

Feuer auch nur in der Nähe eines 

Waldes oder trockenen Feldes 

– egal in welcher Form: VERBO-

TEN! Dafür bedarf es eigentlich 

keiner Verbote – das müsste eine 

Selbstverständlichkeit sein. Und 

Eure Kippen behaltet bitte bei 

Euch – NICHT WEGWERFEN!

Und jetzt kommt zudem noch die 

Aufforderung dazu, Wasser zu 

sparen. Als diese Woche die Stadt Taunusstein 

die gelbe Warnstufe ausgerufen hat, ging es 

im Internet gleich wieder „gewohnt“ aggressiv 

oder ironisch zu. Es wurde diskutiert, wer noch 

schnell den Pool hinterm Haus füllen sollte und 

wer denn bitte die Einhaltung der Vorgaben 

auch strengstens und erbarmungslos kontrol-

lieren wird.

Ich schüttele bei solchen Kommentaren ein-

fach nur mit dem Kopf. Wo bitte sind wir gelan-

det? Wo sind die Eigenverantwortung und 

die freiwillige Bereitschaft, das kostbare Gut 

„Wasser“ rein aus Eigeninteresse sparsam und 

„nachhaltig“ zu verwenden?  „Wasser sparen“ 

müsste meiner Meinung nach auch hier wieder 

ohne Ge- oder Verbote wie von selbst funktio-

nieren - ganz ohne gelbleuchtende Wasser-

standsanzeigen! Einfach so. Weil wir verstanden 

haben, das sauberes Trinkwasser auch bei uns 

keine Selbstverständlichkeit mehr ist.

Genießt den Sommer! Aber bitte achtet bei 

allen Ausflügen, Partys und Naturevents auf die 

Waldbrandgefahr und dreht den Wasserhahn 

bewusst, kontrolliert und reduziert auf.

Ein schönes Wochenende wünscht

Joachim Sinsel

LZ-REDAKTION

Rheingau-Taunus Kreis
Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst 
Information: 

Waldbrandgefahr

Von Anfang Mai bis Ende Oktober ist in den Wäldern das Rauchen und offenes 
Feuer strikt verboten! 

Bei Waldbränden entstehen jährlich große Schäden an dem für Mensch und Tier unersetzlichen 
Erholungs- bzw. Lebensraum „Wald“.

Die ersten warmen Sonnenstrahlen verlocken viele Menschen zu Spaziergängen in der Natur. 
Anhaltendes schönes Wetter mit extrem geringen Niederschlägen erhöht die Waldbrandgefahr. 
Besonders im Frühjahr hat die Begrünung am Boden und auch an den Bäumen nur zum geringen Teil 
eingesetzt; dadurch trocknen Sonne und Wind die Bodenvegetation schnell aus. Eine 
Entzündung von trockenem Gras, Laub- und Nadelstreu verläuft in dieser Jahreszeit sehr schnell.

Gefahr geht nicht nur von achtlos weggeworfenen Zigarettenresten aus. Auch liegengelassene
Flaschen und Glasscherben könnten wie Brenngläser wirken. Grillen im Wald und im 
Waldrandbereich ist wegen des Funkenflugs nur auf den eigens dafür vorgesehenen Plätzen 
gestattet. Das Anzünden von alten Grasdecken an Wege. und Grabenrändern, das Verbrennen von 
altem Stroh, der Funkenflug von Schleppern sowie mit Feuer spielende Kinder sind ebenso Ursachen 
von Waldbränden. 

Zu besonderer Vorsicht sind die Fahrer von Autos mit Katalysatortechnik aufgerufen. Sie dürfen 
ihre Fahrzeuge unter keinen Umständen über trockenem Bodenbewuchs abstellen. Die 
starke Erhitzung des am Boden des Wagens untergebrachten Katalysators kann leicht einen Brand 
auslösen.

Nach dem Strafgesetzbuch sind die fahrlässige und vorsätzliche Brandstiftung allgemein und 
das Herbeiführen einer Brandgefahr für den Wald durch Rauchen, offenes Feuer und das Wegwerfen 
von glimmenden Gegenständen strafbar.

Die heimischen Feuerwehren appellieren an alle Bürger und Bürgerinnen, durch achtsames 
Verhalten, den durch die Umwelt bereits bedrohten und geschädigten Wald, nicht zusätzlich 
durch vermeidbare Brände zu schädigen.

Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 112
wählen!
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Von Anfang Mai bis Ende 
Oktober ist in den Wäldern 
das Rauchen und offenes Feuer 
strikt verboten! Bei Wald-
bränden entstehen jährlich 
groBe SChäden an dem für 
Mensch und Tier unersetzli-
chen Erholungs- bzw. Lebens-
raum "Wald".

Die ersten warmen Sonnen-
strahlen verlocken viele Men-
schen zu Spaziergängen in der 
Natur. Anhaltendes schönes 
Wetter mit extrem geringen 
Niederschlägen erhöht die 
Waldbrandgefahr. Besonders 
im Frühjahr hat die Begrünung 
am Boden und auch an den 
Bäumen nur zum geringen Teil
eingesetzt; dadurch trocknen 
Sonne und Wind die Boden-
vegetation schnell aus. Eine

Entzündung von trockenem 
Gras, Laub- und Nadelstreu 
verläuft in dieser Jahreszeit 
sehr schnell. Gefahr geht nicht 
nur von achtlos weggeworfenen 
Zigarettenresten aus. Auch 
liegengelassene Flaschen und 
Glasscherben könnten wie 
Brenngläser wirken. Grillen im 
Wald und im Waldrandbereich 
ist wegen des Funkenflugs nur 
auf den eigens dafür vorgese-
henen Plätzen gestattet. Das 
Anzünden von alten Grasde-
cken an Wege. und Graben-
rändern, das Verbrennen von 
altem Stroh, der Funkenflug 
von Schleppern sowie mit Feuer 
spielende Kinder sind ebenso 
Ursachen von Waldbränden.
Zu besonderer Vorsicht sind die 
Fahrer von Autos mit Kataly-
satortechnik aufgerufen. Sie 

dürfen ihre Fahrzeuge unter 
keinen Umständen über trocke-
nem Bodenbewuchs abstellen. 
Die starke Erhitzung des am 
Boden des Wagens unterge-
brachten Katalysators kann 
leicht einen Brand auslösen.
Nach dem Strafgesetzbuch sind 
die fahrlässige und vorsätzliche 
Brandstiftung allgemein und
das Herbeiführen einer Brand-
gefahr für den Wald durch 
Rauchen, offenes Feuer und das 
Wegwerfen von glimmenden 
Gegenständen strafbar.
Die heimischen Feuerwehren 
appellieren an alle Bürger und 
Bürgerinnen, durch achtsames
Verha lten, den durch die 
Umwelt bereits bedrohten 
und geschädigten Wald, nicht 
zusätzlich durch vermeidbare 
Brände zu schädigen.

Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 112 wählen!
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44. Weinfest steht an!
Auf dem Schmidtbergplatz in Bad Schwalbach

Bad Schwalbach. In diesem 
Jahr findet das beliebte und 
traditionelle Weinfest vom 14. 
bis 17. Juli auf dem Schmidt-
bergplatz in Bad Schwalbach 
statt. Fünf Tage in geselliger 
Weinseligkeit feiern, darauf 
können sich die Bad Schwalba-
cher Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Gäste der Kurstadt 
freuen! Der Schmidtbergplatz 
verwandelt sich in ein stim-
mungsvolles Weindorf, in dem 
die Besucher allerlei kulinari-
sche Genüsse und natürlich 
ein umfangreiches Angebot an 
Rheingauer Weinen erwartet. 
Winzer und Weinhändler 
bieten an verschiedenen Stän-
den ihre edlen Tropfen an. 

An allen fünf Tagen sorgt 
DJ SneJ für die musikali-
sche Unterhaltung. Am Frei-
tag, 14. Juli, wird Dominick 
Thomas, die Soul-Stimme aus 
dem Rheingau, für Stimmung 
sorgen.
Das Weinfest beginnt am 
Donnerstag, 14. Juli, um 17 
Uhr. Die offizielle Eröffnung 
durch Bürgermeister und 
Kurdirektor Oberndörfer, 
der amtierenden Schwalben-
königin und den Rheingauer 
Weinmajestäten, sowie Per-
sönlichkeiten aus Politik und 
Wirtschaft findet am selben 
Tag um 18.30 Uhr stat t . 
Parkmöglichkeiten stehen 
im Parkhaus Jahnplatz und 

hinter dem Kurhaus zur Ver-
fügung.
Im Rahmen des Weinfestes wird 
am Montag, 17. Juli, von 17 bis 
19 Uhr der Senioren Dämmer-
schoppen stattfinden. Das Seni-
orenbüro lädt traditionell Bad 
Schwalbacher Senioren (Kern-
stadt und alle Stadtteile) mon-
tags abends auf ein Gläschen 
Wein ein. Zwischen 17 bis 18 
Uhr können am Tisch des Seni-
orenbüros Wein-Gutscheine 
abgeholt werden. Der Wein 
wird durch Mitarbeiter der Stadt 
ausgegeben, die Gutscheine 
können nicht an den Weinstän-
den eingelöst werden. Nach 19 
Uhr verlieren die Gutscheine 
ihre Gültigkeit.

Konzert in Stadthalle
Teilnehmende der Musikschule 
Idstein präsentieren ihr Können

Idstein. Am Sonntag, 25.Juni  
lädt die Musikschule Idsteint  
zu einem großen Konzert in 
die Idsteiner Stadthalle ein.
Alle zwei Jahre bietet die in der 
Schlossgasse ansässige Musik-
schule ihren Schülerinnen und 
Schülern diese große Bühne, 
um die erlernten Musikstü-
cke  in Form eines vielfältigen 
und bunten Programms einem 
breiten Publikum präsentieren 
zu können. Mit zahlreichen 
Beiträgen auf Instrumenten 
wie Klavier, Gitarre, Posaune, 
Trompete, K larinette und 
Saxophon und natürlich auch 
mit Gesang werden v iele 
bekannte Melodien aus Klas-
sik bis Pop zu hören sein, mit 
denen die Teilnehmenden nicht 
nur ihr Können, sondern auch 
die Reize der verschiedenen 
Instrumente und ihre vielfäl-
tigen Einsatzmöglichkeiten 
demonstrieren möchten. Dar-

über hinaus werden auch einige 
Musikschulensembles zu hören 
sein. So darf man sich auf 
fröhlich- freche Kinderlieder 
mit den  „Hexenturmspatzen“ 
freuen und gespannt sein, was 
das generationsübergreifende 
Orchester der Musikschule 
Idstein, dessen Mitspieler zwi-
schen 9 und 84 Jahren alt 
sind, für den Tag vorbereitet 
hat. Auch die Jüngsten – die 
Kinder  der Musikalischen Frü-
herziehung -  üben schon fleißig 
für ihren großen Auftritt und 
wollen mit ihrem „Tüchertanz“ 
das Publikum verzaubern. Das 
Konzert beginnt um 16 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen zum Konzert 
und der Musikschule Idstein 
gibt es unter www.musikschu-
le-idstein.de, unter Tel. 06126/ 
3658 (Schulleitung Silke von 
der Heidt und Harald Eggert) 
oder in der Schlossgasse 8.

Bald Freibadspaß im Tournesol
Rechtzeitig zu den Sommerferien geöffnet

Rechtzeitig zu Ferienbeginn im gibt es im Tournesol Freibadfeeling. FOTO:STEFAN GÄRTH

Idstein. Als Eigentümerin 
der Tournesol-Freizeitanlagen 
GmbH ist die Stadt Idstein 
seit Wochen bestrebt, kurz-
frist ig zumindst in einem 

kleinen Rahmen in den Bade-
betrieb einzusteigen. Für die 
zunächst anvisierte Öffnung 
des Außenbereichs hat die 
Betriebsführung der Tour-
nesol-Freizeitanlage deshalb 
konkrete Pläne ausgearbeitet, 
die nun laut dem Beschluss der 
Gesellschafterversammlung 
schnellstmöglich umgesetzt 
werden sollen. Voraussichtlich 
ab dem Beginn der hessischen 
Sommerferien bis etwa Mitte 
September sollen zunächst 
das nicht durch den Brand 
beschädigte Außenbecken 
sowie der Liegewiesenbe-
reich für kleine und große 
Besucherinnen und Besu-
cher geöffnet werden. Neben 
dem puren Badevergnügen 
im kühlen Nass gibt es für das 
perfekte Freibad-Feeling einen 
Getränkeverkauf und einen 
kleinen Imbiss-Stand. Das 
Tournesol-Team möchte mit 
einem bunten Programm bei 
Jung und Alt für noch mehr 
Spaß sorgen. Outdoor-Fitness, 
After Hour Grill & Chill, 
Fun & Action Poolpartys und 
Cocktail-Nights - das Tourne-
sol-Team sprudelt vor Ideen. 
Auch wenn zu Beginn impro-

visiert werden muss: Es geht 
vor allem darum, den Idsteiner 
Kindern und Jugendlichen ein 
attraktives Freizeit-Angebot 
zu machen und ihnen das 
Schwimmen zu ermöglichen.  
Der Eintritt kostet laut Planung 
für Erwachsene 3,50 Euro, für 
Kinder gilt der ermäßigte Preis 
von 3,00 Euro. Kleinkinder 
unter einem Meter Körper-
größe kommen kostenlos ins 
Bad, das täglich von 10 Uhr 
bis 20 Uhr geöffnet sein wird, 
dienstags und donnerstags 
sogar von 8 Uhr bis 20 Uhr. 
Dauerkarten sind für 99,00 
Euro zu haben. Karten für den 
Besuch können online über die 
Tournesol-Booking-Webseite 
gebucht oder auch ganz ein-
fach mit Bargeld an der Kasse 
bezahlt werden. Wenn diese 
kleine Premiere funktioniert, 
sollen die Pläne für die Teiler-
öffnung von Sauna, Fitness- 
und Wellnessbereich weiter 
konkretisiert werden. Anvisiert 
ist die Öffnung dieser Bereiche 
etwa gegen Ende des Jahres. In 
der Kuppel laufen derweil die 
aufwändigen Schadensunter-
suchungen und Reinigungsar-
beiten weiter.

Hahn. Normalerweise muss man 
zwei Kurse belegen, wenn man 
sich sowohl sportlich betätigen 
möchte und sich zusätzlich Ent-
spannung wünscht. Dazu fehlt 
aber gerade Müttern oft die Zeit. 
Dieser neue Kurs im Familienzen-
trum MüZe bietet beides in einem 
Kurs – Dance & Relax! Eine 
Mischung aus Tanzen zu motivie-
renden Liedern und anschließend 
eine Entspannungseinheit mit 
Körperwahrnehmungsübungen 
und Entspannungstechniken 
erfüllen beide Bedürfnisse und 
danach fühlen sich die Teil-
nehmenden entspannt und mit 
sich verbunden. Die Kursleiterin 
Anika Grandicelli ist ausgebildete 
Zumba Trainerin und Regene-
rationscoach. Die neue Staffel 
beginnt ab Montag, 19. Juni, 
der Kurs findet wöchentlich von 
18.30 bis 19.30 Uhr statt.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei der Kursleiterin 
unter (0157) 85552222 oder per 
Mail an anika.mamanodrama@
gmail.com.

Dance 
& Relax

Bleidenstadt. Auch 2023 
findet der Bleischter Wein-
probie r s t a nd  in  s chöner 
Atmosphäre des Stif tshofs 
in Bleidenstadt wieder an 
den Terminen 23./24. Juni, 
30. Juni /1.Juli sowie am 
21./22. /28./29. Juli statt. 
Nebst  guten Weinen aus 

dem Rheingau werden auch 
alkoholfreier Wein und ver-
scheidenen Weinschorlen 
ausgeschenkt. Geöffnet wird 
der Weinprobierstand freitags 
von 17 bis 22 Uhr und sams-
tags von 16 bis 22 Uhr. Für 
kleine Speisen ist ebenfalls 
gesorgt.

Wein probieren

Magenbeschwerden treten bei vie-
len Menschen hin und wieder auf und
sind oft unbedenklich. Wenn sie aber
lange anhalten, kann auch eine An-
steckung mit dem Bakterium Helico-
bacter pylori verantwortlich sein. Oft
macht sich der Magenkeim jedoch erst
nach einiger Zeit bemerkbar.
Durch eine Infektion, bei der sich der

Erreger in der Magenschleimhaut einnis-
tet und diese reizt, kann es zu Entzündun-
gen kommen. Als Folge davon entstehen
Beschwerden wie Magenschmerzen,
Übelkeit, Blähungen sowie Durchfall und
Erbrechen, bis hin zu Geschwüren.
Bei der Vermutung einer Infektion ist

die Überprüfung mit einem Zuhause-
TEST ratsam. Die einfache Durchführung
des Tests und ein schnelles, zuverlässi-
ges Ergebnis helfen dabei, rechtzeitig
eine ärztliche Behandlung einleiten zu
können.

ZuhauseTEST Gesunder Magen gibt
es in der Drogerie dm oder online mit
dem 15% - Rabattcode MAGEN15 auf
www.zuhausetest.de.

Bauchschmerzen? Übelkeit?

Ist ein Magenkeim der Übeltäter?
ANZEIGE

Let’s swing für die gute Sache
Benefizkonzert der Bürgerstiftung

Wehen. Das Warten hat ein 
Ende. Fans – und solche, die 
es werden wollen – fiebern 
Sonntag, 25. Juni, entgegen. 
Dann wird es um 18 Uhr in 
der evangelischen Kirche in 
Taunusstein-Wehen wieder 
ein Benefizkonzert des Trios 
„More than Jazz“ rund um den 
Taunussteiner Unternehmer 
und Musiker Paolo Fornara 
geben. Dieser hatte sich spon-

tan nach der Veranstaltung 
„Bürgerstiftung trifft …“ mit 
Birgit Schönharting zu diesem 
Konzert bereit erklärt. Damals 
hatte die Taunussteiner Physio-
therapeutin nicht nur von ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit für 
Ärzte ohne Grenzen berichtet, 
sondern auch von ihrer Her-
zenssache Twende Shuleni, 
einem von ihr gegründeten 
Verein, mit dem sie seit langem 

Spenden für den Bau einer 
Schule in Tansania sammelt. 
Durch die Corona-Beschrän-
kungen hat sich das Konzert 
leider um eine paar Jahre ver-
zögert. Doch nun ist es so weit 
und die veranstaltende Bür-
gerstiftung Taunusstein hofft 
auf einen regen Besuch. Anmel-
dungen sind nicht erforderlich, 
der Eintritt ist frei. Spenden 
dagegen sind erwünscht.

Hahn. Ein ganzheit l iches 
Training zur Verbesserung 
der Ausdauer und K ra f t , 
das gezielt auf den Rückbil-
dungskurs aufbaut beginnt 
am 23. Juni im Familien-
zentrum MüZe Taunusstein. 
Die s e r  Ku r s  kombin ie r t 
Pi latesübungen für einen 
starken Beckenboden und 
eine stabile Körpermitte, ein 
Cardiotraining sowie Ent-
spannungsübungen für mehr 

Achtsamkeit und Gelassen-
heit. Er findet jeweils freitags 
von 11.30 bis 12.30 Uhr statt. 
Das Baby genießt die Nähe 
der Mutter und die Bewegung 
in der Bauchtrage, oder beob-
achtet von der Krabbeldecke 
aus. Voraussetzungen: Rück-
bildungskurs zur Hälfte absol-
viert und das Baby ist beim 
Start mindestens 3 Monate 
alt. Die Kursgebühren können 
im Rahmen der Primärprä-

vention nach § 20 SGB V bei 
einer mindestens 80%igen 
Teilnahme anschließend von 
der Krankenkasse nach den 
allg. gültigen Vergütungssät-
zen bezuschusst/oder sogar 
bis zu 100% erstattet werden. 

Infos und Anmeldung bei der 
Kursleiterin Stefanie Burkard 
(Physiotherapeutin) unter 
https://elternfit.de/fitness-ek 
oder (0160) 94955525.

Bauch-Beutel-Po

Chorleone braucht 
Männerstimmen

Der Popchor Chorleone aus 
Taunusstein-Neuhof unter 
der Leitung von Andreas 
Wollner sucht zur Verstär-
kung der Tenor- und Bass-
stimmen Männer, frei nach 
dem Motto und der Grö-
nemeyer-Melodie: Männer 
singen Bass,Männer singen 
auch Tenor, Männer singen 
heimlich Männer singen 
auch im Chor. Oh, Männer 
sind so zerbrechlich Männer 
sind für Chorleone einfach 

unersätzlich. Wer Lust hat 
an Chorleones spritzigen, 
langsamen, poppigen, engli-
schen, deutschen, manchmal 
schwierigen, mehrstimmigen 
aber in jedem Fall Gute-
Laune-Songs mitzumachen, 
kommt einfach vorbei. 

Geprobt wird dienstags von 
20 bis 22 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Neuhof, 
Limburger Straße 1. www.
chorleone.de

Ihre Kontakt zur Redaktion: 
redaktion@lzsonntag.de

AKTUELL
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KOSTENLOS
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